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Sprechzeiten des Amtes Franzburg-Richtenberg

Ort/Kontakte Wochentag Zeit
Amt Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Amt Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Amt Mittwoch nach Vereinbarung
Amt Donnerstag 07:30 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Amt Freitag nach Vereinbarung

Außerhalb der Öffnungszeiten sind in dringenden Fällen Terminvereinbarungen möglich.

Außensprechzeiten
Gemeinde Glewitz - (gegenüber ehem. Amtsgebäude) Mittwoch 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 0152 07724526
Gemeinde Wendisch Baggendorf - (Leyerhof - Begegn.) Montag 14:00 bis 17:00 Uhr (jede gerade KW)
Telefon: 0152 07724526
Gemeinde Velgast - Dorfgemeinschaftsh./Bürgermeisterzimmer Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 038324 393

Im Internet finden Sie das Amt Franzburg-Richtenberg unter folgender Adresse: www.amt-franzburg-richtenberg.de

Hinweis:
Hiermit weisen wir darauf hin, dass das Mitteilungsblatt des Amtes Franzburg-Richtenberg laufend und kostenlos im Rathaus der 
Stadt Franzburg, Ernst-Thälmann-Straße 71 abgeholt werden kann.

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Die Schiedsstelle des Amtes Franzburg-Richtenberg ist seit April 2018 eingerichtet. Sofern Sie sich mit Angelegenheiten an die 
Schiedsstelle wenden möchten, formulieren Sie Ihren Sachverhalt schriftlich und senden diesen in einem verschlossenen Umschlag 
mit dem Vermerk „Schiedsangelegenheit“ an das

Amt Franzburg-Richtenberg
Ernst-Thälmann-Straße 71
18461 Franzburg.

Diese Unterlagen werden ungeöffnet an den Schiedsmann weitergeleitet.
Per E-Mail erreichen Sie den Schiedsmann des Amtes Franzburg-Richtenberg unter der Adresse Schiedstelle@amt-franzburg-richtenberg.de

Franzburg, 01.10.2022

im Auftrag
LVB
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Folgende Sprechzeiten werden in den Städten und Gemeinden von den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister durchgeführt:

Gemeinde/Amt Bürgermeister/
Kontakte

Name Telefon Ort Wochentag/
Monat

Zeit

Amt Amtsvorsteher Herr Fürst 038322 54100 nach Vereinbarung
Stadt Franzburg Bürgermeister Herr Holder 038322 54166 nach Vereinbarung
Stadt Richtenberg Bürgermeister Herr Grape 038322 333 Rathaus 

Richtenberg
Anmeldung per 
E-Mail:

BM@richten-
berg.de / od. 
Telefon

Gemeinde
Gremersdorf-
Buchholz

Bürgermeisterin Frau Romanus 038320 50090 nach Vereinbarung

Gemeinde
Millienhagen-
Oebelitz

Bürgermeisterin Frau Filter 038322 50594 Gemeindeb.
Millienhagen

1. Montag
im Monat

18:00 bis
19:00 Uhr

Gemeinde Velgast Bürgermeister Herr Griwahn 038324 393 Gemeindezentrum
Velgast

Montag 16:00 bis
18:00 Uhr

Gemeinde 
Weitenhagen

Bürgermeisterin Frau Jacobs 0174 1897423 nach Vereinbarung

Gemeinde 
Papenhagen

Bürgermeisterin Frau Rossberg 0175 1257341 nach Vereinbarung

Gemeinde Glewitz Bürgermeister Herr Block 0173 7616722 nach Vereinbarung tagsüber
Gemeinde
Wendisch 
Baggendorf

Bürgermeister Herr Lewing 0176 
21515598

Begegnungsst.
Leyerhof

montags, jede 
gerade KW

14:00 bis
17:00 Uhr

Gemeinde 
Splietsdorf

Bürgermeister Herr Rübcke
von Veltheim

038325 
659833

nach Vereinbarung

Telefonverzeichnis Amt Franzburg-Richtenberg

Name, Vorname Amt/Funktion Telefon E-Mail
Hr. Fürst Amtsvorsteher 038322 54-100
Hr. Schmiedel Leitender Verwaltungsbeamter 038322 54-210 schmiedel@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Hemmers IT-Anwenderbetreuerin 038322 54-134 hemmers@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Ollenburg Sekretariat, Sitzungsdienst, Internet 038322 54-100 ollenburg@amt-franzburg-richtenberg.de

Hauptamt/Zentrale 038322 54-111 info@amt-franzburg-richtenberg.de
Fax 038322 703

Haupt- und Ordnungsamt
Hr. Prieß Amtsleiter (AL) 038322 54-116 priess@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Sawallisch Sitzungsdienst, Allgemeine Verwal-

tung 038322 54-114 sawallisch@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Zahn Gewerbe, Paß- und Meldewesen, 

Versicherungen 038322 54-137 zahn@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Glimm Bürgerinf. Poststelle, Telefonz., Archiv 038322 54-111 glimm@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Weiser Lohn, Gehalt, Kultur, Sport,

Vereine u. Schule 038322 54-212 weiser@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. K. Schmidt Wohngeld, Kita 038322 54-133 kschmidt@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Lebich Paß- und Meldewesen, Fischerei 038322 54-132 lebich@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Wegert Standesamt, Friedhof 038322 54-135 wegert@amt-franzburg-richtenberg.de
Hr. Fiedler Ordnungswesen 038322 54-131 fiedler@amt-franzburg-richtenberg.de
Hr. Moltzahn Ordnungswesen 038322 54-136 moltzahn@amt-franzburg-richtenberg.de

Kämmerei
Fr. Schönfeld Amtsleiterin (AL) 038322 54-120 schoenfeld@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Demmin Geschäftsbuchhaltung 038322 54-121 demmin@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. R. Schmidt Anlagenbuchhaltung 038322 54-127 rschmidt@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Mau Kassenleiterin 038322 54-122 mau@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Heller Kasse 038322 54-123 heller@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Pagels Vollstreckung 038322 54-126 pagels@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Esins Steuer, Gebühren, Beiträge 038322 54-125 esins@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Ewert Steuer, Gebühren, Beiträge 038322 54-124 ewert@amt-franzburg-richtenberg.de

Bauamt
Fr. Kemsies Bauwesen, stellv. AL 038322 54-141 kemsies@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Martens Bauwesen 038322 54-142 martens@amt-franzburg-richtenberg.de
Hr. Schult Bauwesen 038322 54-140 schult@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Hämmerling Liegenschaften 038322 54-143 haemmerling@amt-franzburg-richtenberg.de
Fr. Röwer Liegenschaften 038322 54-146 roewer@amt-franzburg-richtenberg.de
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Das Verfahrensgebiet umfasst nach dem Liegenschaftskata-
ster 31.054 m². Die dem Freiwilligen Landtausch unterliegen-
den Flurstücke sind in der mit diesem Beschluss verbundenen 
Übersichtskarte durch farbige Markierung gekennzeichnet. 
Die genaue Abgrenzung nach Flurstücken kann im Bedarfs-
fall auch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Vorpommern (Hausanschrift: Badenstraße 18, 18439 Stral-
sund) nach vorheriger Terminabsprache eingesehen werden.

b) Gründe
Der Freiwillige Landtausch dient überwiegend der Verbes-
serung der Forststruktur, dabei
• der Zusammenlegung der Flurstücke zu großen Wirt-

schaftsflächen
• der Verkürzung der Entfernung vom forstwirtschaftlichen 

Betrieb zu den zu bewirtschaftenden Flächen.
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Freiwilli-
gen Landtausches beantragt und glaubhaft gemacht, dass 
er sich zeitnah verwirklichen lässt. Er wird hiermit nach §§ 
103a ff. FlurbG angeordnet.

II. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
§ 14 Abs. 1 bis 3 FlurbG
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersicht-
lich sind, die aber zur Beteiligung am Freiwilligen Land-
tauschverfahren berechtigen, werden aufgefordert, diese 
Rechte innerhalb von drei Monaten - gerechnet vom ersten 
Tage dieser Bekanntmachung - bei der Flurbereinigungsbe-
hörde Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Vor-
pommern (Hausanschrift: Badenstraße 18, 18439 Stralsund; 
Postanschrift: Postfach 2541, 18412 Stralsund) anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurbereinigungsbe-
hörde innerhalb einer von dieser zu setzenden Frist nach-
zuweisen. Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeich-
neten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann die 
Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fris-
tablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwal-
tungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss zur Anordnung eines Freiwilligen Land-
tausches kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch beim Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 
Vorpommern, Sitz Stralsund oder dessen Außenstelle, Sitz Ue-
ckermünde erhoben werden.

Stralsund, den 07.11.2022

Im Auftrag

gez. Garbers LS
Abteilungsleiter
Integrierte ländliche Entwicklung

Ausgefertigt:
Stralsund, den 09.11.2022

Im Auftrag

Klatt

Bekanntmachung

Gemeindewahlleitung

Der Amtsausschuss des Amtes Franzburg-Richtenberg hat auf 
seiner Sitzung am 29.11.2022 beschlossen, Herrn Marco Prieß 
die Aufgaben des Gemeindewahlleiters zu übertragen.

Gleichzeitig beschloss der Amtsausschuss des Amtes Franzburg-
Richtenberg, Herrn Jörg Schmiedel die Aufgaben des 1. Stellver-
treters der Gemeindewahlleitung zu übertragen.

Der Beschluss gilt für alle in der jetzigen Legislaturperiode der 
kommunalen Vertretungen (bis 2024) durchzuführenden Wahlen.

gez. Marco Prieß 
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung

Neue Öffnungszeiten der Außensprechstunden

Der Amtsausschuss des Amtes Franzburg-Richtenberg hat auf seiner 
Sitzung am 29.11.2022 folgende neue Öffnungszeiten für die Außen-
sprechstunden des Amtes in Glewitz und Leyerhof beschlossen:
in Leyerhof:
14-tägig montags von 14:00 bis 17:00 Uhr, jede gerade KW
in Glewitz:
wöchentlich mittwochs von 14:00 bis 17:00 Uhr

Die Bürger erhalten die Möglichkeit in der Amtsverwaltung 
telefonisch bis 12:00 Uhr auch einen Termin nach 17:00 Uhr zu 
vereinbaren. Rufen Sie dazu bitte die Tel.: 038322 - 54111 an.

Die vorgenannten Öffnungszeiten gelten ab 01.01.2023.

gez. Brigitte Karallus
Leiterin Hauptamt

Außensprechstunde in Glewitz

Am 28.12.2022 findet keine Außensprechstunde in Glewitz 
statt!

Ausfertigung

Staatliches Amt für
Landwirtschaft und Umwelt
Vorpommern

Anordnungsbeschluss mit der Aufforderung 
zur Anmeldung unbekannter Rechte

Freiwilliger Landtausch „Kavelsdorf-Schuenhagen“
Landkreis Vorpommern-Rügen
Aktenzeichen: 5433.2-N-057-322

I. a) Anordnungsbeschluss
Mit diesem Beschluss wird der Freiwillige Landtausch „Ka-
velsdorf-Schuenhagen“, Gemeinden Eixen, Millienhagen-
Oebelitz und Velgast, Landkreis Vorpommern-Rügen nach 
§ 103c Abs. 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) angeordnet.

Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen nachfolgende 
Flurstücke:

Landkreis: Vorpommern-Rügen
Gemeinde Gemarkung Flur Flurstücke
Eixen Kavelsdorf 1 188
Eixen Kavelsdorf 1 362
Millienhagen-Oebelitz Millienhagen 2 22
Velgast Schuenhagen 1 99
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22.09.2022

1: 50000

Landkreis Vorpommern-Rügen

- Der Landrat -
Fachdienst Kataster und Vermessung

Auszug aus GeoPORT.VR

Maßstab dieses Auszugs:

Datum:

erstellt durch: StALU-Vorpommern (Abt. 3)
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Gemarkung: Leplow (132516)
Flur: 1

Gemarkung
Schuenhagen,
Flur 1
Flurstück 99

Flurstück 22

Flurstück 362

Flurstück 188

Schöffen gesucht!
-Amtsperiode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028-
Im Jahr 2023 finden die Neuwahlen für die Schöffen und Jugend-
schöffen für die Amtszeit vom 01.01.2024 bis 31.12.2028 für das 
Amts- und Landgericht Stralsund statt.
Für die verantwortungsvolle Tätigkeit als Ehrenamtliche Richter in 
Strafsachen werden für den Amtsbereich Franzburg-Richtenberg 
je Gemeinde ein Vorschlag für die Erwachsenen-Schöffen benö-
tigt. Zusätzlich dazu werden aus dem gesamten Amtsbereich 6 
Vorschläge für die Wahl zur Jugendschöffin bzw. zum Jugend-
schöffen gebraucht.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die im Amtsbe-
reich wohnen und am 01.01.2024 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein 
werden. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite 
https://www.amt-franzburg-richtenberg.de.
Interessenten bewerben sich unter Nutzung der auf der Homepage 
des Amtes bereitgestellten Formulare bis zum 31. Januar 2023.
Für Fragen zur Schöffenwahl oder den Versand der Formulare per 
Post oder per E-Mail wenden Sie sich bitte an Herrn Schmiedel 
(Tel.: 038322/54-210; E-Mail: schmiedel@amt-franzburg-rich-
tenberg.de).

Abgabetermine für die Veröffentlichung  
von Artikeln und Beiträgen im  

Mitteilungsblatt 2023:

Ausgabe Abgabetermin  
im Amt

Erscheinungstermin 
Mitteilungsblatt

01/2023 19.12.2022 06.01.2023
02/2023 20.01.2023 03.02.2023
03/2023 17.02.2023 03.03.2023

04/2023 24.03.2023 06.04.2023
05/2023 21.04.2023 05.05.2023
06/2023 25.05.2023 09.06.2023
07/2023 23.06.2023 07.07.2023
08/2023 28.07.2023 11.08.2023
09/2023 25.08.2023 15.09.2023
10/2023 22.09.2023 13.10.2023
11/2023 27.10.2023 10.11.2023
12/2023 24.11.2023 08.12.2023

Bitte reichen Sie die Artikel und Beiträge vorzugsweise im Mi-
crosoft Word oder Pdf-Format ein.
 Bei der Einreichung von Fotos in digitaler Form achten Sie bitte 
auf eine ausreichende Qualität. Die Richtlinien des Datenschutzes, 
insbesondere bei der Einwilligung der Veröffentlichung von auf 
Fotos abgebildeten Personen halten Sie bitte ebenso ein, wie die 
oben aufgeführten Abgabetermine. 
Ihre Artikel und Beiträge, oder eventuell auftretende Fragen, 
richten Sie bitte an Frau Glimm unter: glimm@amt-franzburg-
richtenberg.de, Tel.: 038322-54111.

Mitteilung - Fotograf im Amt
Der Fotograf wird leider den ganzen Monat Dezember, bis auf un-
bestimmte Zeit, nicht vor Ort im Amt Franzburg-Richtenberg sein!
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konnten im Gemeindebereich von Velgast bereits 3 verschiedene 
Naturwaldparzellen im Forstrevier Lendershagen eingerichtet wer-
den. Wie in der „Müß“ am Forstamt bedeutet dies, dass auf einer 
Gesamtfläche von ca. 83 ha natürliche Entwicklungsprozesse der 
Waldentwicklung zugelassen werden. Durch die Unterlassung der 
forstwirtschaftlichen Nutzung entstehen vielfältige Wälder mit un-
terschiedlichen Baumarten- und Alterszusammensetzungen, die 
unsere Zielart, der seltene Schreiadler, für seinen Horstbau und 
die Jungenaufzucht benötigt. Zusätzlich sind seit 2021 im Wald 
zwischen Lendershagen und Jakobsdorf 5 weitere „Altholzinseln“ 
vertraglich gesichert worden!
Auch in der Nähe von Wolfshagen sowie in Weitenhagen konnten 
bedeutende Maßnahmen umgesetzt werden. Unweit vom Wolfs-
bach wurde einerseits 2021 ein neues Kleingewässer auf einer 
Waldwiese angelegt. 
In Weitenhagen erfolgte 2020 die Neueinrichtung eines Kleinge-
wässers sowie die Pflanzung von 2 Wallhecken. Die Schaffung 
von Lebensräumen für Amphibien und Kleinsäugern, welche die 
Hauptnahrungsquellen für den Schreiadler darstellen, spielt eine 
sehr große Rolle in unserem Projekt. Strukturvielfalt ist in unserer 
agrarisch geprägten Kulturlandschaft entscheidend, um Wildtieren 
und -pflanzen weiterhin einen Lebensraum zu bieten. So können 
schon kleine Biotope große Auswirkungen auf die Artenvielfalt 
mit sich bringen.
Eine erfolgreiche Verwirklichung der Projektziele ist nur in Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden denkbar, weswegen wir uns 
sehr über den gelungenen Austausch und natürlich auf weitere 
gemeinsame Projekte freuen.
Vielen Dank!

Mit vorweihnachtlichen Grüßen aus der Nordvorpommerschen 
Waldlandschaft
Ihr Projektteam

Kontakt:
Projektleitung: Lisa Andresen 
E-Mail: lisa-andresen@lk-vr.de 
Telefon: 03831 – 357 1271 
Website: www.schreiadlerland.de
P.S.: Falls Sie an regelmäßigen Neuigkeiten vom Naturschutz-
großprojekt Interesse haben, melden Sie sich gerne per E-Mail 
für unseren Newsletter an!

Gemeindebrief  
des Bürgermeisters Velgast

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
keiner hätte das für möglich gehalten, dass nach so vielen Jahren des 
friedlichen Miteinanders ein Krieg in Europa uns wieder in die Zeiten 
des kalten Krieges zurückkatapultiert. Seit nunmehr fast einem Jahr 
wird Krieg geführt, der für die zivile Bevölkerung der Ukraine so viel 
Leid und Entbehrung bedeutet und für die westliche Welt eine Neu-
ausrichtung der Aussen- und Sicherheitspolititk erforderlich macht.
Der Einmarsch der russischen Truppen in die Ukraine aus welchem 
Grund auch immer, ist ein nicht zu tolerierender Agressionsakt von 
Seiten Russlands.
Ohne Zweifel hat jeder Staat auf dieser Welt bestimmte Interessen 
und Sicherheitsvorstellungen. Jedoch berechtigt dies nicht zu einem 
militärischen Einsatz auf fremdes Territorium. Hier stehen sich zwei 
ehemalige Republiken der Sowjetunion gegenüber, die aufgrund ihrer 
historischen Gemeinsamkeiten friedlich und gleichberechtigt neben-
einander leben könnten. Durch den Einmarsch ist diese Möglichkeit 
für die nächsten Jahr unerreichbar.
Die trügerische Ruhe nach der Zeit des kalten Krieges hat uns alle 
glauben lassen, dass es in Europa nie wieder Krieg geben wird. Doch 
wir wurden leider eines Besseren belehrt.
Vor allem die Bevölkerung der Ukraine leidet unter den Kriegsfolgen, 
Familien beider Kriegsparteien trauern um die gefallenen Söhne und 
keiner weiß, wie sich die Lage im Winter entwickeln wird. Über 10 
Millionen Ukrainer sind aus ihren Heimatorten in sicherere Landesteile 
oder in andere europäische Länder geflohen.
Europa steht auf Grund des plötzlichen Energiemangels durch die 

Fällt Ihnen Zuhause grad die Decke auf den Kopf?

… dann starten Siemit uns in den
Bundesfreiwilligendienst


Der Bundesfreiwilligendienst dauert gewöhnlich

12 Monate und kann alle 5 Jahre durchgeführt werden!

Unterstützen Sie unsere Partner
(Kommunen, Vereine oder Organisationen)
in verschiedenen Bereichen, wie z.B.:

 Kultur/Umwelt der Dörfer innerhalb der
Amtsgemeinden Franzburg-Richtenberg
(z.B. Grünflächenpflege)

 Alltagsbegleiter
 Bildungs- und Freizeitangebote für Kinder und
Jugendliche (u.a. in Sportvereinen und auf
Reiterhöfen)

 u.v.m.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine Email:

Strukturförderverein „Trebeltal“ e.V.
Vereinsstraße 13 / OT Stremlow

18465 Tribsees
Telefon: 038320 – 629995

Email: sfv-trebeltal@t-online.de

Junge Erwachsene
 16 bis 25 Jahre
 Vollzeitschulpflicht muss erfüllt
sein

 200,00€
Taschengeld/Monat

 40 Std./Woche
 25 Bildungstage/Jahr im
Bildungszentrum Barth/Gutglück
mit Übernachtung und
Verpflegung

Empfänger von
Sozialleistungen

 ab 25 Jahre bis Renteneintritt
 200,00 €
Taschengeld/Monat
(anrechnungsfrei
beim Jobcenter)

 25 Std./Woche
 12 Bildungstage/Jahr über
verschiedene Bildungsträger
incl. Fahrdienst

Rentner
 ab Renteneintritt
 240,00 €
Taschengeld/Monat
(anrechnungsfrei bei der
Rentenkasse)

 28. Std./Woche
 12 Bildungstage/Jahr über
verschiedene Bildungsträger
incl. Fahrdienst

Landkreis Vorpommern-Rügen

Jahresrückblick Naturschutzgroßprojekt 
„Nordvorpommersche Waldlandschaft“

Liebe Gemeinden des Amtes Franzburg-Richtenberg,

auch das Naturschutzgroßprojekt „Nordvorpommersche Wald-
landschaft“ wünscht Ihnen eine besinnliche und gemütliche Weih-
nachtszeit! Zum Jahresabschluss möchten wir uns im Namen des 
Projektes für die erfolgreiche Zusammenarbeit bedanken und von 
einigen Projektvorhaben berichten, die im Amtsbereich bereits 
umgesetzt werden konnten.
Eine große Besonderheit für das Projekt war die diesjährige Er-
richtung und Einweihung des neuen Naturlehrpfads in der Ge-
meinde Velgast am Forstamt Schuenhagen. Zusätzlich zu dem 
bereits bestehenden Schreiadler-Parcours gibt es seit Juni 2022 
den „Baumschatz von Schuenhagen“ zu erkunden. Hinter dem 
Forstamt in der sogenannten „Müß“ - einem Naturwald, der seiner 
natürlichen Entwicklung überlassen wird - führt ein Pfad mit 7 
verschiedenen Stationen durch die Welt der Baumarten. Hier sind 
Groß und Klein herzlich dazu eingeladen, bei kniffligen Rätseln 
allerhand über den Lebensraum „Wald“ zu lernen!

 Foto: Ralf Schmidt

Die Zusammenarbeit zwischen der Landesforst M-V mit dem 
Forstamt Schuenhagen und dem Naturschutzgroßprojekt hat 
in der Vergangenheit bereits viele Maßnahmen ermöglicht. So 



Nr. 12/2022 - 7 - Franzburg-Richtenberg

angepasst. An dieser Stelle möchte ich mich ganz besonders bei 
den betroffenen Mieterinnen und Mietern für ihre Geduld, für ihr Ver-
ständnis und ihre Mitwirkung während dieser anstrengenden Zeit 
bedanken. Dank gilt aber auch den Handwerkern und Planern für 
die zielorientierte Arbeit.
Geplant ist die Fortsetzung der Sanierungsarbeiten in den Mehrfa-
milienwohnhäusern Neubaustraße 3 bis 6, ein unbedingter zeitnaher 
Handlungsbedarf ist in diesen Gebäuden gegenwärtig aber noch 
nicht gegeben.
Derzeit laufen die Erschließungsarbeiten im 3. Erschließungsab-
schnitt des Bebauungsgebietes im Bussiner Weg, nordöstlich des 
Schwerstbehindertenheimes.
Die Vorpommersche Erschließungsgesellschaft mbH Greifswald als 
alleiniger Investor hat dabei aktuell die allgemeinen Entwicklungen 
am Bau zu stemmen. Neben den allgemein angestiegenen Baukosten 
hat die Gesellschaft weiter mit ungeplanten Umständen zu kämpfen.
So hatten u.a. Analysen der Durchlässigkeit des Bauuntergrunds er-
geben, dass das zukünftig auf den Grundstücken anfallende Oberflä-
chenwasser nicht, wie ursprünglich geplant, auf den Baugrundstücken 
verrieseln kann, sondern über eine Regenentwässerungsleitung ab-
geleitet werden muss. Diese Kostennoten beeinflussen den avisierten 
Grundstückspreis erheblich. Inzwischen werden Quadratmeterpreise 
von über 130 Euro aufgerufen.
Für Velgaster Verhältnisse scheinbar nicht finanzierbar, in der Nach-
barschaft sicher nichts Ungewöhnliches mehr. In Stralsund wird der 
Quadratmeter Bauland gegenwärtig mit ca. 250 Euro gehandelt.
Hinzu kommen die steigenden Darlehenszinsen und schon kann der 
Traum vom eigenen Häuschen geplatzt sein. Es gilt abzuwarten, wie 
sich das Baugeschehen in den nächsten Jahren entwickeln wird.
Ich bleibe optimistisch und gehe davon aus, dass in unserer Gemeinde 
weiter investiert und gebaut wird. Haben Sie schon einmal die seit 
1990 neu errichteten Häuser in unserer Gemeinde durchgezählt? 
Sie werden überrascht sein, dass in einer Kommune mit knapp 1.700 
Einwohnern über 110 Einfamilienhäuser neu gebaut worden sind.
Die Wegebauarbeiten am sogenannten „Düwelsdamm“ in Starkow 
kamen in den letzten Monaten zum einen zum Schutz der Brutzeit des 
Schreiadlers und zum Anderen wegen Säumigkeiten der Baufirma im-
mer wieder ins Stocken. Auftraggeber ist die Teilnehmergemeinschaft 
des Bodenordnungsverfahrens (BOV) Altenhagen, das Staatliche Amt 
für Landwirtschaft und Umwelt nimmt die Bauherrenverantwortung 
in diesem Verfahren ein. Zu hoffen ist, dass das Vorhaben noch in 
diesem Jahr beendet werden kann.
Für weitere Maßnahmen im BOV hat die Gemeinde bereits eine För-
dermittelzusage. So soll die Altenhagener Parkstraße, Wegebau und 
Gehbahnbeleuchtung, als Vorhaben der öffentlichen Dorferneuerung 
grundhaft erneuert werden. Derzeit wird im Verfahren der denkmal-
pflegerische Wert der vorhandenen Befestigung durch das Landesamt 
eingeordnet, bis dato unterlag dieses Verkehrsfeld keinerlei Auflagen 
des Denkmalschutzes. Wir werden sehen, ob wir die denkmalpflege-
rischen Forderungen finanziell auch stemmen können.
Für dieses Jahr in den Sommerferien war auch die Erneuerung der 
Fassade unseres Gemeindezentrums in Velgast geplant. Die Aus-
schreibung der Bauleistung blieb leider erfolglos, kein Bieter bewarb 
sich um die Ausführung der Arbeiten. Die Fördermittel aus dem För-
derprogramm der integrierten ländlichen Entwicklung konnten für das 
nächste Jahr gesichert werden, so dass wir im kommenden Jahr die 
Ausschreibung erneut auf den Weg bringen werden.
Bei der Erweiterung des Schulhortes konnten wir in diesem Jahr eine 
mit den Trägern abgestimmte Vorhabensskizze diskutieren.
So wurden mit dem DRK Nordvorpommern als Träger unserer KITA, 
der Grundschule und auch mit der Denkmalpflege positive Gesprä-
che über den geplanten Hortanbau geführt. Die Ergebnisse dienen 
als Grundlage einer bereits beauftragten Machbarkeitsstudie. Nach 
Vorlage der Planunterlage sollen Fördermittel beantragt werden, 
frühester Baubeginn ist für 2024 avisiert.
Im August dieses Jahres erreichte uns eine positive Überraschung. 
Die Volks -und Raiffeisenbanken hatten u.a. Kommunen aufgefordert, 
sich um eine Förderung von sicheren Spielplätzen zu bewerben. 
Die Gemeinde hat sich mit einem kleinen Konzept beworben und ist 
hierfür mit einem Zuschuss in Höhe von 8.000 Euro belohnt worden.
Im kommenden Frühjahr wird im „Velgaster Park“ ein weiteres Spiel-
gerät zur Freude unserer Lütten aufgestellt, selbstverständlich mit 

ausbleibenden russischen Erdgaslieferungen vor größten Energie- 
und innenpolitischen Herausforderungen. Die Menschen in den af-
rikanischen Staaten hungern auf Grund der eingeschränkten Getrei-
deexporte aus der Ukraine und des Boykotts gegen Russland. Daher 
kann es nach meinem Verständnis nur eine Lösung geben: Dieser 
Krieg muss so schnell wie möglich beendet werden.
Für jeden zu Hause und für alle in der Gemeinschaft werden sich 
die Veränderungen spätestens im kommenden Jahr sehr praktisch 
bemerkbar machen.
Die Energiepreise werden im täglichen Leben eine primäre Rolle 
spielen. Genau wie bei jedem einzelnen von uns, wird auch unsere 
Gemeinde in den Strudel der Energiepreisspirale massiv mit einbezo-
gen. So hat sich beispielsweise der Energiepreis für die Straßenbe-
leuchtung ab dem kommenden Jahr mehr als verfünffacht. Damit ist 
unsere Gemeindevertretung gezwungen, die bisherigen Planungen 
und Festlegungen unter den geänderten Rahmenbedingungen neu 
zu bewerten.
Denkbar ist, dass ab dem kommenden Jahr unsere Straßenbe-
leuchtung ab 22:30 Uhr abgestellt und in den übrigen Nachtstunden 
nur bestimmte Gefährdungspunkte entlang der kommunalen Ver-
kehrsflächen ausgeleuchtet werden. In den Sommermonaten wird 
die Straßenbeleuchtung möglichweise ganz vom Netz genommen. 
Einige Anwohner werden darin sicherlich Entscheidungen gegen die 
allgemeine Sicherheit sehen, aber uns bleibt leider keine andere Wahl.
Auch die derzeigen Kraftstoffpreise haben nachhaltigen Einfluss 
auf die Ausgabenseite der betroffenen Produkte des kommunalen 
Haushaltes. Im Übrigen sieht es bei den Heizkosten nicht anders aus. 
Zu Gute kommt uns, dass wir bei der Fernwärmeversorgung unserer 
gemeindeeigenen Mehrfamilienhäuser, des Gemeindezentrums und 
der beruflichen Schule des Landkreises 50% preiswertere Abwärme 
aus der Biogasanlage der Familie Snel einsetzen können. Hierbei 
wirkt unsere kommunale Investition in die 2008 errichtete Fernwär-
meleitung für eine nachhaltige positive Preisentlastung. Eins ist wohl 
Gewissheit, preiswerte Energielieferungen sind ein für alle Mal vorbei.
Unsere Bundes-Ampel hat mit ihren Entscheidungen dabei nicht im-
mer eine glückliche Hand, ohne dass ich das ernsthafte Bemühen der 
politisch Verantwortlichen an dieser Stelle in Abrede stellen möchte.
“Zu spät, zu langsam und noch mit irren Sonderwegen“ so brachte dies 
vor kurzem der Präsident der gesamtdeutschen Wohnungswirtschaft, 
Axel Gedaschko, kritisch auf den Punkt.
Man muss schon hinterfragen: „Haben wir genug Energie? Und wie 
mildern wir die Nebenkostenexplosion ab? Woher kommt zukünftig 
die benötigte Energie?“ Genau dies sind die Kernfragen, die uns alle 
beschäftigen. Man muss ehrlich hinterfragen: Welchen Plan verfolgt 
unsere Bundesregierung? Das aufgrund der politischen Entschei-
dungen viele Menschen ihr Vertrauen in die Handelnden bzw. Ver-
antwortlichen verlieren, ist eine logische Folge.
Die Gemeindevertretung entwickelt derzeit mit der Amtsverwaltung 
einen Krisenplan, der versucht, für den Fall der Fälle eines drohenden 
totalen Strom-/Gasausfalls bzw. von Naturereignissen wie Sturm-, 
Hochwasser - und Schneeunbilden u.a. Meldeketten, Beschaffung- 
und Versorgungabläufe, Bereitstellung von Ausweichquartieren mit 
allen Beteiligten abzustimmen und verbindlich zu regeln.
Wir alle hatten gedacht, dass die Coronapandemie eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit darstellt. Gottlob scheint sich die 
Pandemie zunehmend zu einer Grippe abzuflachen. An dieser Stelle 
ein großes Dankeschön an alle Alten- und Krankenpfleger, an die 
Krankenschwestern, Ärzte und Apotheker die während der Pandemie 
hilfreich den Alten und Kranken zur Seite gestanden haben.
Lassen Sie uns nun gemeinsam Rückschau halten, was in diesem 
Jahr in unserer Kommune geschafft worden ist.
In der Neubaustraße 1-2 in Velgast mussten die Mieterinnen und Mie-
ter Einiges über sich ergehen lassen. Ein Großteil der Ver- und Entsor-
gungsleitungen wurde ohne Freizug komplett erneuert. Veranlassung 
für die Entscheidung der 600.000 € umfassende Sanierung waren 
sehr zum Ärger der Mieter wiederholt aufgetretende Rohrbrüche.
Die lauten und staubigen Arbeiten wurden langfristig geplant und 
im Mai dieses Jahres in Angriff genommen. Während der laufenden 
Arbeiten war u.a. die Benutzung der eigenen Toilette nur sehr ein-
geschränkt möglich.
Im Zuge der Sanierungsarbeiten wurden die Bäder durch Elektro-, 
Fliesen- und Malerarbeiten dem heutigen allgemeinen Standard 
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im April, Obstblütenfest und Kreispokalfinale im Mai, Sommerfest 
und Afterworkparty im Juni, Naturklänge im Juli, Afterworkparty und 
Chorkonzert mit Gunter Emmerlich im August, Vereinsolympiade im 
September, Kabarett und Appeldag im Oktober, Nachtwäscheball 
und Puppentheater im November, Adventsmarkt und Seniorenweih-
nachtsfeier und, und … Ein Anspruch auf Vollständigkeit schließe ich 
genauso aus, wie die genaue terminliche Abfolge. Allen Akteuren 
meinen herzlichsten Dank!
Trotz all dieser tollen Events möchte ich aber auf einige kleine neue 
Aktivitäten aufmerksam machen, die sich möglicherweise auch zu 
kleinen wiederkehrenden Traditionen entwickeln. Zunächst hatte 
bereits während der Adventszeit im vorigen Jahr die Velgaster Bläser-
gruppe an zwei Tagen mehrere kleine Stehplatzkonzerte mit vorweih-
nachtlicher Blasmusik für die Menschen in Velgast OpenAir gegeben. 
Der Velgaster Chor schloss sich kurzerhand dieser Initiative an und 
erfreute unsere Bevölkerung mit traditionellen Weihnachtsliedern.
Die Jäger und Landwirte in unserer Gemeinde engagieren sich ge-
meinsam für die Rehkitzrettung vor der Wiesenmahd im Frühjahr. Mit 
Hilfe einer gemeinsam angeschafften Drohne gelingt es Ihnen die 
frisch geborenen Kitze vor den scharfen Messern der Erntetechnik 
zu retten. Neuerdings gibt es auch eine Jagdhornbläsergruppe, die 
Jäger bemühen sich eine alte Tradition des Waidwerks zu bewahren 
und üben regelmäßig unter Anleitung von Georg Berner. Vielleicht 
erfreuen die Waidmänner auch einmal die Velgaster Öffentlichkeit 
mit dem schönen Klang ihrer Hörner.
Für ihr großartiges ehrenamtliches Engagement sollen in diesem 
Jahr die Sängerinnen und Sänger unseres Velgaster Chores und die 
Dorfchronisten unter der Leitung von Ingrid Perlitz geehrt werden. 
Unser Chor erfreut seit nunmehr über sechs Jahrzehnten die Zuhö-
rerschar. Viele kommunale Events wurden durch die Mitwirkung und 
den Gesang unseres Gesangsensembles freudvoll bereichert. In 
diesem Jahr ist es dem Verein zum wiederholten Mal gelungen, einen 
Star der deutschen Musikszene zu gewinnen, um ein gemeinsames 
Konzert zu gestalten. Der gemeinsame Auftritt des Velgaster Chores 
mit Gunter Emmerlich in Starkow war sicher das herausragende 
kulturelle Highlight der diesjährigen Kultursaison. Hierfür meinen 
Dank und meine Hochachtung im Namen aller Konzertgäste. Na 
dann auf ein Neues!
Vor ca. zehn Jahren hat Ingrid Perlitz gemeinsam mit einigen gleich-
gesinnten Velgasterinnen begonnen, im Dachgeschoss unseres 
Gemeindezentrums ein kleines Dorfmuseum einzurichten. Das 
sogenannte „Traditionszimmer“ genießt inzwischen spektakulären 
Ruf und viele Besucher unserer Gemeinde besuchen während ihres 
Aufenthalts diese wertvolle Sammlung von Velgaster Geschichten, 
Bildern, Dingen des täglichen Bedarfs, Museumsstücken und vieles 
mehr. Alles das haben die fleißigen und wissbegierigen Mitstreiterin-
nen und Mitstreiter um Inge Perlitz zusammengetragen. Hervorzu-
heben sind die Gesprächsrunden mit Zeitzeugen aus der jüngeren 
Vergangenheit, um neue Erkenntnisse und Verständnisse für unsere 
Geschichte an kommende Generationen weiterzugeben. Mit viel 
Engagement und Liebe zum Detail wird auch die kleine Kunstgalerie 
im Dachgeschoss mit immer neuen künstlerischen Exponaten von 
Künstlern aus unserer Gemeinde bzw. von Künstlern, die ihre Wurzeln 
im Bereich Velgast haben, ausgestattet.
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
lassen Sie uns gemeinsam an der positiven Entwicklung der ver-
gangenen Jahre anknüpfen und unsere kommunale Gemeinschaft 
so gestalten, dass sie für uns ein liebenswerter Lebensmittelpunkt 
bleibt. Haben Sie Vertrauen und Optimismus bei der Entwicklung 
unserer Heimatgemeinde. Alle avisierten Ziele lassen sich nur so 
gut umsetzen, wie das Interesse und die aktive Mitarbeit bei Ihnen 
geweckt werden können. Ohne Ihre Unterstützung nützt der bestge-
meinte Beschluss der Gemeindevertretung nichts.
Ich würde mich freuen, wenn Sie weiterhin meine Sprechstunde zur 
förderlichen Mitarbeit in der Gemeinde nutzen würden. Natürlich 
begrüße ich Sie ebenso gern zur Gemeindevertretersitzung.
Im Namen der Gemeindevertretung und in meinem ganz persönlichen 
Namen wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, geruh-
same Stunden im Kreise Ihrer Familien, persönliches Wohlergehen 
und ein gesundes neues Jahr. Bleiben Sie gesund.
Christian Griwahn
Velgast, im Dezember 2022

einer entsprechenden sicheren Einzäunung.
Im Geltungsbereich des B-Planes „Bussiner Weg“ ist die Anlage eines 
Kinderspielplatzes vorgesehen, damit soll 2023 begonnen werden. 
Weiter soll in 2023 geprüft werden, inwieweit entlang des Bussiner 
Weges ein Haltepunkt für den Schülertransport zu den weiterführen-
den Schulen Franzburg und Barth angeordnet werden kann.
Für das kommende Jahr sind weitere Maßnahmen, die teilweise 
schon für dieses Jahr vorgesehen waren aber dafür keine Förder-
mittelzusage erwirkt werden konnte, im Haushaltsplan mit entspre-
chenden Ansätzen finanziell abgesichert. Voraussetzung ist aber 
immer die Zuweisung von entsprechenden Fördermitteln. Geplant 
ist der Ausbau eines Teilstückes der Lendershagener Hauptstraße, 
vom Spielplatz bis Beerbohm, Maßnahmen des BOV u.a. den Ver-
bindungsweg zwischen Manschenhagen und Saatel oder auch die 
Bahnhofstraße in Starkow.
Auch in unseren Wohnungsbestand soll maßvoll weiter investiert 
werden. Natürlich müssen wir hierfür die finanziellen Rahmenbe-
dingungen schaffen.
Die Kameradinnen und Kameraden unserer Freiwilligen Feuerwehr 
konnten im August dieses Jahres ein funkelnagelneues Tragkraftsprit-
zenfahrzeug Wasser - TSF-W- in der Feuerwehrzentrale unseres Lan-
des in Malchow in Empfang nehmen. Dieses kleine Feuerwehrfahr-
zeug ist so konzipiert, dass es den vielfältigen Einsatzanforderungen 
uneingeschränkt gerecht wird. Auf dem Velgaster Sommerfest konn-
ten unsere Feuerwehrleute das Fahrzeug erstamals den Velgastern 
präsentieren. Unser Pastor Busse gab den künftigen Besatzungen 
Gottes Segen mit auf den Weg.
Anfang Oktober ist der neue Vereinsbus „Einer für Alle“ in unserer 
Gemeinde Velgast angekommen. Dieser Kleintransporter der Marke 
Opel wurde über eine 90%ige LEADER Förderung finanziert. Es fehlt 
nur noch eine schöne Außengestaltung für diesen weißen Mehrsitzer 
und dann können wir dieses Gefährt den Vereinen unserer Gemeinde 
übergeben.Natürlich wird er schon jetzt genutzt und die Eheleute 
Tews haben zunächst die ehrenamtliche Betreuung des Einsatzes 
des Gefährts übernommen. Ich danke den Eheleuten Ahlemann für 
die bisherige jahrelange ehrenamtliche Betreuung des „alten Busses“ 
und wünsche den zukünftigen Fahrern und Insassen allzeit gute Fahrt.
Nicht nur zur Freude unserer Mitglieder des Velgaster Sportvereins 
hat sich auch das gesamte Umfeld unseres Sportplatzes positiv ver-
ändert. Die neue Weitsprunganlage und der Seniorenbewegungs-
parcours sind inzwischen fertiggestellt und übergeben. Auch dafür 
konnten Fördermittel eingeworben werden.
Der Rasen des Fußballfeldes wird seit einiger Zeit mit sehr großem 
persönlichen Engagement durch ein Mitglied des Sportvereins bei-
spielgebend in hervorragender Kondition gehalten.
Sportler und Besucher bewundern diese Velgaster Attraktion. Herz-
lichen Dank für die Initiative Sportfreund Stoll.
Zum Frühjahr kommenden Jahres soll das rohbaufertige Nebenge-
bäude fertig gestellt sein. Dieses Vorhaben wird zum größten Teil mit 
Mitteln der LEADER-Förderung finanziert.
Die Mitglieder des Velgaster SV haben mit den Dartspielern eine neue 
Sparte des Sportvereins ins sportliche Leben unserer Gemeinde 
gerufen. Darüber hinaus legen sie mit persönlichem Engagement 
selbst Hand an, wenn es um die Unterhaltung des Sportgeländes geht. 
Aber um alles können sich die Sportler nicht kümmern und für alles 
sind sie auch nicht zuständig. Auf dem Dach des Sportlerheims hat 
eine Marderfamilie unübersehbare Schäden an der Unterspannbahn 
hinterlassen. Für diese Schäden tritt der Versicherer dieses Hauses 
leider nicht ein. Daher muss die Gemeinde als Eigentümer dieses 
Gebäudes die Schäden beseitigen. Durch dauerhaften Eintrag von 
Niederschlag kommt es kurzfristig zu Schimmel im Gebäude und 
kann schlimmstenfalls auch zu Hausschwamm führen. Aus diesem 
Grunde ist die Instandsetzung des Daches im Wert von ca. 25.000 
Euro im kommenden Jahr geplant.
Schlussendlich möchte ich noch einmal einige dankende Worte an das 
gesamte ehrenamtliche Engagement in unserer Kommune richten. 
Ohne die Bereitschaft, anderen Freude zu bereiten, gäbe es nicht 
dieses vielfältige Veranstaltungsprogramm. Inzwischen fällt es mir 
im Rahmen dieses Briefes schwer, das komplette Kulturjahr Revue 
passieren zu lassen. Aber angefangen vom Tannenbaumverbren-
nen oder Grünkohlessen im Januar, Fasching im Februar, über das 
traditionelle BigBand Konzert im März, Osterfeuer und Buchlesung 



Nr. 12/2022 - 9 - Franzburg-Richtenberg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Wendisch Baggendorf 

Der Abreißkalender ist dünn geworden. Es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir Weihnachten und 
stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. Dies ist die Zeit der Besinnung, aber auch die Zeit, 
um rückblickend auf das alte Jahr zu schauen und einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen. 

Das Jahr begann turbulent, im wahrsten Sinne des Wortes, und zwar mit starken Winterstürmen. 
Unsere Gemeinde ist glücklicherweise glimpflich davongekommen. Neben ein paar Entwurzlungen 
und einem längeren Stromausfall von bis zu zwei Tagen in einigen Ortsteilen, gab es keine 
größeren Schäden, doch die Beseitigung der Schäden hatte die Gemeindearbeiter das erste halbe 
Jahr immer wieder fest im Griff.  

Im März diesen Jahres veranstalteten wir dann gemeinsam mit der Feuerwehr einen „Tag der 
offenen Tür“. Neben der Präsentation des neuen Feuerwehrfahrzeuges wurde auch unser neuer 
Wehrführer Maik Zamzau öffentlich vorgestellt.  

Und ehe man sich versah, stand auch schon der Sommer vor der Tür.  Mit großer Vorfreude und 3 
Jahren Pause im Gepäck, konnten wir endlich wieder unser Gemeindefest in Leyerhof veran-
stalten. Eine rundum gelungene Veranstaltung, wie wir fanden.  

Eine größere Investition, die wir in diesem Jahr tätigen mussten, war die Erneuerung der Gas-
therme in unserer Begegnungsstätte in Leyerhof. Trotz der aktuellen Lage ermöglicht es uns nun 
die Begegnungsstätte in der kalten Jahreszeit effizienter zu beheizen.   

An dieser Stelle ist es mir ein großes Bedürfnis, den Gemeindearbeitern, allen Bürgerinnen und 
Bürgern, die sich für unser Gemeindewohl einsetzen und mit ihrem Engagement und ihrer Tatkraft 
uns allen mehr Lebensqualität schenken, auf diesem Wege von Herzen zu danken. Gerade durch 
diese Mitarbeit gelingt es uns, unsere Gemeinde attraktiver zu gestalten und auch immer wieder 
neu zu präsentieren. Dafür nochmal ein herzliches Dankeschön. Danken möchte ich auch der 
Gemeindevertretung, für die konstruktive Zusammenarbeit und den Mitarbeitern des Amtes 
Franzburg-Richtenberg, die uns immer mit Rat und Tat beiseite stehen. Auf diesem Wege möchte 
ich selbstverständlich auch allen anderen Einwohnern danken, für Ihre Geduld und vor allem für Ihr 
Verständnis in dieser, für uns alle, erneuten schwierigen Situation. Es wird nicht einfacher. Umso 
wichtiger ist es an unsere Solidarität und Gemeinschaft zu erinnern. Wir brauchen zusätzlich 
wieder frische Ideen und auch mehr Unterstützer, deshalb fordere ich Sie auf, wieder verstärkt an 
der Gestaltung unserer Gemeinde teilzunehmen.   

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Liebsten eine besinnliche Vorweihnachtszeit und 
einen perfekten Start ins Jahr 2023.  

Bleiben Sie weiter zuversichtlich und gesund 

Ihr Bürgermeister Nils Lewing 
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frei ab sofort: Neubaustr. 3a, 3. Etage
3-Raum-Wohnung 60,00 m2

279,00 € Brutto- KMiete
Verbrauchsausweis: 79 kWh / (m2a)

frei ab sofort: Neubaustr. 4a, 2. Etage mit Balkon
2-Raum-Wohnung 45,85 m2

263,25 € Brutto-KMiete
Verbrauchsausweis: 79 kWh / (m2a)

frei ab 01.01.2023: Neubaustr. 4b, 3. Etage
3-Raum-Wohnung 60,20 m2

346,00 € Brutto-KMiete
Verbrauchsausweis: 79 kWh /(m2a)
(neuwertig renovierte Wohnung)

frei ab sofort: E.- Thälmann- Str. 36b, 3. Etage
3-Raum-Wohnung mit Balkon 61 m2

426,00 € Brutto-KMiete
Verbrauchsausweis: 114 kWh/(m2a)
(neuwertig renovierte Wohnung)
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Unsere Geschäftsräume sind für eine persönliche Kundenbera-
tung geöffnet.
Bitte vereinbaren Sie hierzu vorab einen Termin!
038324 659631 oder 03831 248329
E-Mail: CBochmann@swg-stralsund.de
Selbstverständlich können Sie sich auch telefonisch, per E-Mail 
oder postalisch an uns wenden. Sollten Sie uns einmal nicht sofort 
erreichen, rufen wir Sie gerne zurück. Wichtig bleiben bei Besuchen 
unserer Geschäftsräume vor allem Abstands- und Hygieneregeln.
Weitere Angebote finden Sie auch unter: www.swg-stralsund.de

Wir wünschen unseren Mieterinnen und  
Mietern eine schöne Vorweihnachtszeit,  
ein frohes und besinnliches Weihnachts-

fest sowie ein gutes Jahr 2023.

Unsere Geschäftsstellen in Velgast und Stralsund bleiben zwi-
schen Weihnachten und Neujahr geschlossen.
Bei Havarien wenden Sie sich an den SWSD unter 03831 285000

Vermietungen von Wohnungen,  
Wohngemeinschaften und Gewerberäumen 

in unserem Amtsbereich durch:

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg

Bahnhofstraße 32, 18461 Richtenberg
Tel.: 038322 536-0, Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)
Glewitz, Dorfstraße 40 a-c
3-Raum-Wohnung 60,70 qm
NKM 328,00 € zuzüglich Nebenkosten
Verbrauchsausweis; 160,0 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1960; F

Nach vorheriger Terminabsprache zeigen wir Ihnen gerne die 
gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Wohnungsgenossenschaft Franzburg eG

Platz des Friedens 1, 18461 Franzburg
Tel.: 038322-50517, Fax: 033822-580517
E-Mail: wfranzburg@-t-online.de
Homepage: www.wg-franzburg.de

SWG Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH

Außenstelle in Velgast
wohnen in Velgast zu günstigen Konditionen in ländlicher Gegend:

frei ab sofort: Neubaustr. 2b, 3. Etage
3-Raum-Wohnung 60,50 m2

424,00 € Brutto-KMiete
Verbrauchsausweis: 53 kWh / (m2a)
(neuwertige Wohnung mit saniertem Wannenbad)
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einzigartig“ greift in drei spannenden Geschichten die wichtigen 
Themen Individualität und Gemeinschaft auf. Wir haben in allen 
drei Kindergartengruppen dies zum Anlass genommen und uns 
die Bücher für jedes einzelne Kind angefordert, um auch Vorlesen 
transparenter zwischen Kita und Familien zu machen. Schon 5 Mi-
nuten reichen, um die Kinder in ihrer Entwicklung zu unterstützen.
Am 24.11.2022, genau einen Monat vor Heiligabend, war es end-
lich wieder soweit, dass der wunderschöne Tannenbaum durch 
unseren selbstgebastelten Holzschmuck komplimentiert wurde. 
Die Kinder präsentierten stolz ihr einstudiertes Programm, selbst 
an die Tiere im Winter wurde durch ein Gedicht gedacht. Da wir ja 
unsere Wichtelwerkstatt in der Vorschule und im Hort schon längst 
eröffnet haben, verteilten wir unter den Gästen eine Kostprobe 
unserer „frisch gebackenen Plätzchen“. Von uns vorbereiteter 
Kaffee und Tee, Kuchen oder Schmalzstullen wurden bis auf den 
letzten Krümel vernascht. Wir möchten uns auf diesem Wege noch 
einmal ganz herzlich bei den beiden Vätern unseres Elternrates am 
Laternenfest bedanken. Ein weiterer Dank geht an alle fleißigen 
HelferInnen bei allen Aktivitäten. Wir wünschen allen Kindern, 
Eltern, Familien und Bürgern von Franzburg und Umgebung be-
sinnliche Weihnachten und wir haben noch einen……

Neujahrswunsch
Was wünschen wir im neuen Jahr?
Recht viel Glück und Fröhlichkeit

und Gesundheit alle Zeit!
Allen wünschen wir ein gutes neues Jahr.

Die Kinder und Erzieherinnen
aus der Kita Storchenparadies Franzburg

Kita „Kastanienhof“ Velgast

Unser Laternenfest

Am 26.10.2022 fand der Laternenumzug der Kita Kastanienhof statt. 
Frau Wasner eröffnete mit einer kleinen Ansprache und dem Lied 
„Laterne, Laterne, Sonne Mond und Sterne“, unser gemeinsames 
Laternenfest. Die zahlreich erschienen Kinder und Eltern, konnten 
unter den wachsamen Augen der Freiwilligen Feuerwehr Velgast, 
vom Gemeindezentrum aus bis zum Sportplatz spazieren. Dabei 
trugen die Kinder, die in den Tagen zuvor gebastelten Laternen und 
erfreuten sich an den bunten Lichtern.
Bei Musik und Guter Laune fanden sich alle Teilnehmer auf dem 
Sportplatz ein, um dort den Abend bei Bratwurst, Waffeln und Kin-
derpunsch ausklingen zu lassen.
Der Elternrat der Kita Kastanienhof bedankt sich herzlich bei dem 
Norma Velgast für die Sachspende, der Freiwilligen Feuerwehr Vel-
gast, bei dem Velgaster Sportverein, bei allen Erziehern sowie bei 
den freiwilligen Helfern für die Unterstützung und Durchführung des 
Festes.
Der Elternrat

Winterzauber     
auf dem Markt  in Franzburg!         

Wann:  17.12.2022                   
Ab:  16.00 Uhr                      

                   
Lassen Sie uns bei stimmungsvoller  

Weihnachtsmusik gemeinsam  
die wunderschöne Adventzeit genießen!            

                  
    Bratwurst          Glühwein        

      Mandeln 
 Kaffee       

    Äpfel 
 

Kuchen  Tee 
                               

Veranstaltung Mario´s Pommernküche

Mario´s Pommernküche, aus der Gemeinde Gremersdorf Buchholz, 
lädt Jung und Alt zu einem rustikalen Abend, am 20.01.2023 von 16.00 
Uhr bis 23.00 Uhr, ins Gemeindehaus Buchholz ein.
Lernen Sie uns kennen und genießen Sie bei regionalen Köstlichkeiten 
vom Kalt und Warm Buffet einen schönen Abend bei Musik und Tanz 
im Gemeindesaal Buchholz und lassen Sie sich von uns bedienen.
Ab sofort können Sie unter der Telefonnummer 01525/2902875 Karten 
erwerben und per Vorkasse bezahlen, Sie bekommen dann umge-
hend nach Zahlungseingang Ihre Karte die Sie dann zum 20.01.2023 
mitbringen und als Eintrittskarte gilt.
Aber haben Sie bitte Verständnis dafür, dass es aus organisatori-
schen Gründen nur ein begrenztes Kartenkontingent von 65 Karten 
geben wird.
Der Preis pro Karte beträgt 40,00 Euro und beinhaltet das leckere 
Essen vom Buffet, Musik, Bewirtung und 1 Begrüßungsgetränk.
Bitte melden Sie sich bis zum 06.01.2023 unter oben genannten 
Telefonnummer bei Herrn Wollenbecker an.
Mit freundlichen Grüßen aus der Küche
Mario

Kita „Storchenparadies“ Franzburg

Vorweihnachtszeit ist die schönste Zeit!!!

Am 11. November 2022 fand das traditionelle Laternenfest, zu 
Ehren Sankt Martin, in unserer Kita Storchenparadies statt. Vor 
dem beliebten Laternenumzug durch Franzburg, erhielt jedes Kind 
eine Bratwurst im Brötchen, dazu einen Kinderpunsch und für die 
Erwachsenen zum Aufwärmen einen Glühwein. Damit wollten wir 
die heute, wie vor über tausend Jahren gleichermaßen, aktuelle 
Geste des Teilens versinnbildlichen.
Das musikalische Begleiten der Prohner Schalmeien, das ge-
meinsame Singen von Laternenliedern, sowie das Leuchten der 
vielen bunten Laternen, sorgten für eine tolle Stimmung am Abend.
Das zweite Highlight des Monats war der bundesweite Vorlese-
tag am 18. November 2022. Das Buch Lesemaus „Gemeinsam 
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Grundschule Grammendorf

Neues aus der Grundschule

Am 7.10.2022 fand, trotz krankheitsbedingten Personalmangel, 
an der Grundschule Grammendorf der Tag der offenen Tür statt. 
Dort wurde über das digitale Medienangebot der Schule berichtet, 
sowie Angebote für die jüngeren Gäste präsentiert. Zudem konn-
ten die neuen Schülerinnen und Schüler der zukünftigen ersten 
Klasse im Sekretariat angemeldet werden. Um das leibliche Wohl 
kümmerten sich Eltern, in Form eines Kuchenbasars. Anschlie-
ßend gestalteten die Schülerinnen und Schüler aller Klassen sowie 
Kinder der Kita „Löwenzahn“ ein herbstliches Programm in der 
Sporthalle, zu dem viele Zuschauer kamen. Ein großer Dank geht 
an alle Eltern, die als Fahrdienst für ihre Kinder, Kuchenbäcker 
oder -verkäufer, den Tag der offenen Tür mit ermöglicht haben.
Außerdem besuchte die 4. Klasse am 08.11.22 unsere Landes-
hauptstadt. Dazu ist aus einem Kinderbericht folgendes zu er-
fahren:
Wir waren im Schlosspark und haben eine zusammengewachsene 
Buche gesehen. Danach waren wir im Plenarsaal und haben selbst 
eine Sitzung geführt. Wir waren auch noch im Schlossmuseum 
und haben eine Führung bekommen. Uns wurde erzählt, dass 
hinter den Wänden Geheimgänge sind. Auch einige Gemälde 
haben wir im Schlossmuseum gesehen.
Es war ein toller Ausflug.
Grundschule Grammendorf

Grundschule Velgast

Bowlingnachmittag

Die vierte Klasse der Grundschule Velgast traf sich zum nächsten 
gemeinsamen Klassennachmittag in Stralsund im Hanse-Bowling. 
Los ging es am 27.10.2022 um 15.00 Uhr. Auf zwei Bahnen wurde 
um die meisten Punkte gebowlt. Natürlich gab es zwischendurch 
auch eine kleine Stärkung mit Knabbereien und Getränken. Es 
zeigte sich, dass es gar nicht so einfach war, einen Strike zu 
bekommen. Das Abräumen der Kegel gelang uns schon besser.
Schnell war die Zeit auf den Bahnen um. Alle hatten viel Freude 
und Spaß an diesem gemeinsamen Nachmittag und gut gelaunt 
ging es wieder nach Velgast. Dort wurden wir schon von einigen 
Eltern erwartet.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Klassennachmittag!
Die Kinder der Klasse 4 und Frau Sperling

Kita „Pusteblume“ Gremersdorf

Neuigkeiten aus der KITA

Halloween - woher kommt das Wort
Das Wort kommt aus dem Englischen und ist ein zusammenge-
zogenes und vereinfachtes Wort für „All Hallows Evening“. Es ist 
eine alte heidnische Tradition, am Vorabend von Allerheiligen.
So hieß es auch bei uns in der Kita: „Wir sind die kleinen Geister 
und essen gerne Kleister, und wollt ihr uns nichts geben, 
dann bleiben wir hier kleben.“
Alle Kinder kamen an diesem Tag in gruseligen Kostümen. Dank 
unserer Eltern hatten wir ein großes Buffett mit vielen schaurigen 
Leckereien. Mit Musik, Tanz und Spielen verbrachten wir unseren Vor-
mittag. Zum Abschluss spuckten die kleinen Geister um den Dorfteich.
Mittlerweile stimmen wir uns in allen Gruppen auf die Weihnachts-
zeit ein. Wir basteln kleine Überraschungen, dekorieren, singen 
Lieder und lernen Gedichte, denn am 16.12.2022 verbringen wir 
mit unseren Eltern einen gemeinsamen Weihnachtsnachmittag 
bei Kaffee und Kuchen.
In diesem Sinne wünschen wir allen Lesern ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Eure Pusteblumen

„Naturkita“ Sievertshagen

Halloweenfeier

Grusel, Grusel, Hexenschmaus, wir treiben alle Geister raus…
Wie jedes Jahr um die Zeit, feiern die kleinen Geisterlein und 
Hexen aus der Naturkita Sievertshagen Halloween.
Mit einem schaurig gemütlichen Frühstück läuteten wir den Tag 
ein. Nach dem alle Geisterlein und Hexen gestärkt waren, gab es 
eine monstergruselige Disko. Mit gruseliger Geisterstimmung ging 
es auf die Straße. Die Hexen und Geister liefen im Dorf umher, 
klingelten fleißig an den Haustüren und sagten ihren Spruch: 
„Spinnenfuß und Krötenbein. Wir sind viele Geisterlein. Wir haben 
leere Taschen und wollen was zu naschen!“ auf. Zwischendurch 
machten alle eine Naschpause und mit neuer Energie ging es 
weiter. Mit gefüllten Taschen machten sich die Hexen und Geis-
terlein wieder auf den Weg in die Kita. Draußen bei herrlichem 
Sonnenschein stärkten sich alle Hexen und Geisterlein mit leckerer 
Bratwurst und Pfannkuchen. Der krönende Abschluss war das 
Traditionsfeuer…
Wir möchten uns bei allen Anwohnern herzlich für die vielen 
Süßigkeiten bedanken. Sie haben den Kindern ein Lächeln ins 
Gesicht gezaubert.
Wir wünschen allen eine gesegnete Adventszeit
Die Naturkita Sievertshagen
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Verein zur Förderung von Kultur,  
Historie und touristischer Entwicklung  

der Stadt Franzburg

Liebe Franzburger, liebe Franzburgerinnen,

bestimmt haben es einige von Ihnen schon vernommen, dass sich 
unser Verein nach fast 13- jähriger Tätigkeit zum Ende des Jahres 
auflösen wird. Uns ist diese Entscheidung wirklich nicht leicht 
gefallen. Gerade deshalb ist es uns ein Bedürfnis, uns bei Ihnen 
zu verabschieden und nicht ohne Stolz auf die geleistete Arbeit in 
den zurückliegenden Jahren zurückzublicken. Einige Mitglieder 
des Vereins haben das kulturelle Leben der Stadt Franzburg mehr 
als zwei Jahrzehnte entscheidend mitgeprägt. Dazu gehörten so 
schöne Veranstaltungen, wie das jährliche Mühlengrundfest und 
besonders das über die Stadtgrenzen beliebte Bratapfelfest. Ein 
Höhepunkt in der Vereinsarbeit war zweifellos die 425-Jahrfeier 
der Stadt Franzburg 2012, an deren Organisation wir maßgeblich 
beteiligt waren. Wir organisierten Buchlesungen und Konzerte 
und erstellten bis zum Beginn der Corona Pandemie viele Jahre 
den jährlichen Veranstaltungskalender. Mit viel Energie haben wir 
uns für die Errichtung eines kleinen Spielplatzes im Klostergarten 
eingesetzt. Durch die Modernisierung des Stadtwappens und 
der Mönchquelle, sowie dem Erstellen von Informationstafeln im 
Stadtgebiet und an historischen Gebäuden Franzburgs hat sich 
unser Verein selbst ein kleines „Denkmal“ gesetzt. Dies Alles 
wurde durch vereinseigene Mittel finanziert.
Auf keinen Fall möchten wir es versäumen, uns bei all den flei-
ßigen Helfern und Sponsoren zu bedanken, die uns in all den 
Jahren, sei es durch Kuchen backen, Hilfe beim Auf-und Abbauen, 
Reparaturleistungen und finanziellen Zuwendungen usw. sehr 
gerne zur Seite standen. Ohne deren Hilfe wäre vieles nicht zu 
leisten gewesen.
Bei all den kleinen und manchmal auch großen Problemen die zu 
bewältigen waren, hat uns die Arbeit im Verein immer viel Freude 
bereitet und wir haben dieser sehr gerne getan.
Ein ganz persönlicher Dank an alle Vereinsmitglieder „Danke für 
eure Energie und Kreativität, wir hatten eine gute Zeit zusammen“.
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und ein hoffnungsvolles neues Jahr und behalten 
Sie uns in guter Erinnerung.
Die Mitglieder des „Vereins zur Förderung von Kultur, Historie 
und touristischer Entwicklung der Stadt Franzburg“

Zu Besuch im Kino

Ein Erlebnis besonderer Art hatten die Mädchen und Jungen der 
Grundschule Velgast am 7.11.2022. An diesem Tag ging es mit dem 
Bus zur Schulkino -Woche zum Cinestar Stralsund. Dort sahen sie 
den Film „Die kleine Hexe“ mit Karoline Herfurth in der Hauptrolle als 
Hexe. Als Vorlage für den Film wurde das gleichnamige Kinderbuch 
von Otfried Preißler verwendet. Die kleine Hexe hatte viele Abenteuer 
zu bestehen auf ihrem Weg, eine gute Hexe zu werden. Diese Auf-
gabe bekam sie nämlich, weil sie ohne Erlaubnis, denn sie war erst 
127 Jahre alt, auf dem Blocksberg zur Walpurgisnacht erschienen 
war. Beim ausgelassenen Tanzen und Feiern wurde sie jedoch von 
ihrer Tante erwischt und verraten. Zur Strafe musste sie alle 7892 
Zaubersprüche aus dem großen magischen Hexenbuch auswendig 
lernen. Ihr bester Freund, der Rabe Abraxas, half ihr dabei. Gemein-
sam stellen sie die gesamte Hexenwelt auf den Kopf und die kleine 
Hexe rächt sich an der Muhme Rumpumpel. Nach dem Film ging es 
zurück zur Schule. In der nächsten Lesestunde sprachen wir dann 
über den Film und bearbeiteten Arbeitsblätter zum Inhalt. Die vierte 
Klasse las im Anschluss das gesamte Kinderbuch und gestaltete 
ein Leseprojekt dazu.
Die Kinder und Lehrkräfte der Grundschule Velgast

Leseabend statt Lesenacht

Die von den Schülern der 3. Klasse gewünschte Lesenacht war für 
den 18.11.2022 geplant. Jedoch häuften sich an diesem Wochenen-
de die Termine bei vielen Kindern, so dass ein nur Leseabend von 
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr stattfinden konnte. Begonnen wurde dieser 
mit einer Buchvorstellung von einem „Sockenmonster“. (Nun wis-
sen wir endlich, warum in der Waschmaschine manchmal Socken 
verschwinden!) Anschließend beantworteten die Kinder Fragen 
im Antolin-Leseprojekt der Schule und sammelten für jede richti-
ge Antwort Punkte. Viele verschiedene Bücher wurden gelesen. 
Dabei waren sogar Sachbücher sehr beliebt. Die 3. Klasse hat in 
dieser kurzen Zeit insgesamt 65 Bücher bearbeitet und 956 Punkte 
für Antolin gesammelt. Ein großes Lob für diese bemerkenswerte 
Leistung der Kinder und die Hilfe und Unterstützung der Eltern!
Klasse 3 und Frau Swantusch

Vorfreude ist die schönste Freude

Erstmals wurde am 23.11.2022 in der 3.und 4. Unterrichtsstunde 
im Rahmen eines Schulprojektes mit allen Kindern ein Advents-
basteln durchgeführt. In Vorbereitung dieses Höhepunktes haben 
viele Familien Dekorationsmaterial, Baumschmuck, Tannengrün 
und Baumscheiben besorgt und mit in die Schule gebracht.
Eltern aller Klassenstufen unterstützten uns an diesem Vormittag 
tatkräftig. So schmückte jedes Kind ein Adventsgesteck im Topf 
oder auf einer Baumscheibe. Außerdem konnten sie selbst Ker-
zen gießen, Weihnachtskarten basteln oder mit verschiedenen 
Materialien weihnachtliche Motive gestalten. Die Vorfreude auf 
die Adventszeit wurde geweckt und die Kinder hatten viel Spaß 
an den einzelnen Stationen. Im Namen aller Schüler und Lehrer 
richten wir ein großes Dankeschön an alle Eltern, welche uns mit 
Bastelmaterial versorgt und auch tatkräftig bei der Herstellung 
der Adventsgestecke, der Gestaltung der Baumscheiben, beim 
Basteln und beim Kuchenverkauf geholfen haben.
Die Klasse 3 hat mit ihrem Kuchenbasar viele Leckereien ange-
boten und dadurch für kleine Naschpausen gesorgt. Es war eine 
gelungene Veranstaltung, die das Potential hat, zu einer Tradition 
an unserer Schule zu werden.
Schüler und Lehrer der Grundschule
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auch gar nicht wenige davon aus unserer Region. Ermittelt haben 
das Berufs- und Freizeithistoriker, die seit Jahren im
Heimatverband MV organisiert sind. Erstmals konnte sich auch 
die Velgaster Ortschronistengruppe an einer entsprechenden 
Fachtagung zu unserem regionalen Sagenschatz beteiligen. Mög-
lich wurde das durch die sich nun kontinuierlich entwickelnde 
Zusammenarbeit mit dem Verband, der uns kürzlich großzügig 
neue Computertechnik für die historische und Archivarbeit zur 
Verfügung stellte. Damit können wir natürlich auch die von den 
Ausstellungsmacherinnen im Gemeindezentrum zuverlässig und 
fleißig zusammengetragenen Erinnerungsdokumente und -stücke 
bestens elektronisch erfassen und archivieren.

Daneben gilt der Vorbereitung des neuen, nunmehr 3. Almanachs 
die momentan größte Aufmerksamkeit unserer geschichtsinteres-
sierten Mitstreiter. Sollten auch Sie noch veröffentlichungs- und 
erhaltenswertes Erinnerungsmaterial haben, können Sie gerne 
immer mittwochs ab 09:00 im Dachgeschoss des Gemeindezen-
trums Kontakt zu uns aufnehmen. Die nächste reguläre Beratung 
der Ortschronisten wird es dann am 10.01.23, 19:00 in den Aus-
stellungsräumen im Dachgeschoss geben. Dann vielleicht ja auch 
zum Thema „Sagen aus unserer Region“ und unter Teilnahme 
neuer interessierter Hobbygeschichtsforscher. Schön wäre es, 
wenn sie sich dann unter der Email ladenstorchennest@web.de 
kurz anmelden.

Mit besten Grüßen

Bernd Tscheuschner
Ortschronisten Velgast

Weihnachtsmarkt
beim 

Behrenwalder Kultur- und Sportverein e.V.

am 10.12.2022

ab 16 Uhr

Mit…

➢ Bratwurst etc

➢ Bierwagen

➢ Losen

➢ Weihnachtsmann

➢ Bastelstraße der Behrenwalder Landjugend für unsere Kleinen

Wir freuen uns auf euch!!

Jugendsozialarbeit Velgast

TRAB AN 12`22

musste seinen Namen neulich ziemlich wörtlich nehmen. Eigent-
lich sind ja fast alle schon auf Weihnachtsstimmung eingestellt 
(wenn man mal von den im Moment überall lauernden Situationen 
absieht, die uns allen mehr Sorge als Laune bereiten…), doch was 
sich da auf dem Dachboden des Gemeindezentrums hören ließ, 
klang weniger nach Glöckchen und Schellen. Das klang nach 
ordentlichen Beats und Vibes. Kein Wunder, denn inzwischen hat 
sich der Trommelnachmittag mit Claus und Carsten zur Institution 
entwickelt. Das kann man sicher auch von vielen anderen Aktionen 
sagen, die im zu Ende gehenden Storchennestjahr liefen. Leider 
können wir hier wegen des etwas eingeschränkten Platzes nur ei-
nen klitzekleinen Fotorückblick auf unsere Highlights bieten, doch 
der Hafenbesuch, die Ausstellung mit hyperrealistischer Malerei, 
das Familienferienlager, unsere Teilnahme bei der Eröffnung des 
Baum-Schatzpfades, das Eltern-Kinder-Sport-Projekt, die Pad-
deltour, die Waldaktion mit den Altenpleenern und der Besuch 
auf dem Hof von Familie Witting waren schon sehr spektakuläre 
Projekte. All jene, die daran teilnahmen, werden das bestimmt 
zumindest ähnlich sehen. Und dafür, dass sie überhaupt zustande 
kommen und durchgeführt werden konnten, soll an dieser Stelle 
all denen gedankt werden, die uns so großzügig unterstützt ha-
ben. Besonderen Dank sagen wir in diesem Jahr der Gemeinde 
Velgast, der SIWA GmbH, Familie Witting, Claus Klaus, Carsten 
Bergener und Familie West. Ihnen allen und Euch und Euren 
Lieben wünsche ich fröhliche und schöne gemeinsame Feiertage 
und in Anbetracht der vielen verstörenden Konflikte im
Großen und im Kleinen friedliche Weihnachten.

Mit besten Grüßen

Bernd Tscheuschner
Jugendsozialarbeit Velgast

Ortschronisten Velgast
50.000 macht, egal wie man diese Zahl betrachtet, schon einen 
imposanten Eindruck. Noch überraschender ist sie jedoch, wenn 
man erfährt, dass es tatsächlich etwa 50.000 Sagen und Märchen 
aus dem Raum Mecklenburg- Vorpommern gibt. Natürlich sind 
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Bezahlung erfolgt nach kirchlichem Tariflohn (angelehnt an TV-L) 
und den dazu gehörigen Sozialleistungen. Die Stelle ist zunächst 
befristet bis zum 31.12.2023 - bietet aber die Option auf Unbefris-
tung und auf Erweiterung.
- Wir wünschen uns eine engagierte, loyale und teamfähige 

Persönlichkeit mit kommunikativer Kompetenz und der Fähig-
keit zu selbstständigem und verantwortungsvollem Arbeiten.

- Sie sind belastbar, zuverlässig, verfügen über Organisa-
tionsgeschick und beherrschen die deutsche Sprache in 
Wort und Schrift.

- Sie bringen sich durch Eigeninitiativeaktiv ein, und besitzen 
ein hohes Maß an sozialer und kommunikativer Kompetenz.

- Sie sind darüber hinaus bereit zur Einarbeitung und Vertie-
fung in dienstbezogene Online-Plattformen, und verstehen 
etwas von Buchhaltung.

- Wir erwarten von Ihnen gute Kenntnisse der Büroorganisa-
tion und der Anwendungen in MS-Office, die Bereitschaft, 
an innerkirchlichen Fortbildungsangeboten teilzunehmen, 
kommunikative Begabung, selbstständiges Arbeiten, und 
die Identifikation mit Grundlagen und Zielen der Evange-
lisch-Lutherischen Kirche.

Die Tätigkeit als Pfarramtssekretär*in ist mit einer besonderen 
Außenwirkung für die Kirche verbunden. Daher setzen wir grund-
sätzlich die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche, die Mitglied 
in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Mecklenburg-
Vorpommern ist, für die Mitarbeit voraus.
Kontakt und weitere Auskünfte:
Pfarramt Franzburg
Ev. Kirchengemeinde Franzburg-Richtenberg
Priesterbrink 7
18461 Franzburg
Tel.: 038322 884
E-Mail: franzburg@pek.de

Pastor Georg Warnecke

Kirchengemeinde Pütte - Niepars und  
Starkow und Velgast

Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Dezember 2022 - Januar 2023

Gottesdienste:
11.12.
09:30 Uhr Kirche Pütte, Gottesdienst zum 3. Advent
11:00 Uhr Kirche Starkow, Gottesdienst zum 3. Advent
18.12.
09:30 Uhr Kirche Pütte, Gottesdienst zum 4. Advent
24.12.
15:00 Uhr Kirche Velgast, Christvesper
15:30 Uhr bis 
16:30 Uhr

Offene Kirche mit Musik und Kirche Niepars 
Lesung der Weihnachtsgeschichte

17:00 Uhr Kirche Pütte Christvesper
23:00 Uhr Kirche Pütte Christnachtgottesdienst
26.12.
11:00 Uhr Kirche Starkow Weihnachtsfestgottesdienst mit 

Abendmahl
17:00 Uhr Kirche Niepars Weihnachtsfestgottesdienst mit 

Abendmahl
31.12.
17:00 Uhr Kirche Pütte Gottesdienst am Altjahrsabend
08.01.
09:30 Uhr Kirche Pütte Gottesdienst zum neuen Jahr
11:00 Uhr Kirche Starkow Gottesdienst zum neuen Jahr
15.01.
09:30 Uhr Kirche Pütte Predigtgottesdienst
22.01.
09:30 Uhr Kirche Pütte Predigtgottesdienst
11:00 Uhr Kirche Velgast Predigtgottesdienst
Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter
www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/puette-
niepars und
auch am Sonnabend in der Ostseezeitung nachlesen können.
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Evangelische Kirchengemeinden des  
Pfarrsprengels Franzburg / Richtenberg / 

Steinhagen

Termine:

04.12.
14:00 Uhr Richtenberg, Adventskaffeetrinken für alle Gemeinden
16:00 Uhr Adventsmusik (Grimmener Blasmusik e.V.)
06.12.
09:00 Uhr Richtenberg, KiTa und St. Nikolaus
11.12.
15:00 Uhr Steinhagen, Jagdhornbläser
18.12. - kein Gottesdienst -
24.12.
14:00 Uhr Franzburg (mit Krippenspiel)
15:30 Uhr Steinhagen (mit Krippenspiel)
17:00 Uhr Steinhagen (Chorgottesdienst!)
17:00 Uhr Richtenberg
26.12.
17:00 Uhr Richtenberg (Turmblasen)
31.12.
16:00 Uhr Steinhagen (Jahresabschluss)
17:30 Uhr Franzburg (Jahresabschluss)
08.01.
10:00 Uhr Steinhagen
15.01.
10:00 Uhr Richtenberg
18.01.
14:30 Uhr Richtenberg, Seniorenkreis
22.01.
10:00 Uhr Steinhagen
25.01.
14:30 Uhr Franzburg, Seniorenkreis
29.01.
10:00 Uhr Franzburg

Stellenausschreibung Sekretariat / Sachberarbeitung

Die Evangelische Kirchengemeinde Franzburg/Richtenberg sucht 
gemeinsam mit der Evangelischen Kirchengemeinde Steinhagen 
zum 01.01.2023 jemanden für den Bereich Pfarramtsassistenz 
(Pfarramtssekretär*in) und Friedhofsverwaltung in Teilzeit (20 
Wochenstunden / 50%-Stelle).
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Veranstaltungen:
Adventsandachten
immer dienstags um 18:30 Uhr in der Nieparser Kirche
Arbeitsgruppe Gemeindeleben
Mittwoch, 04.01.2022 um 19:30 Uhr in Niepars - Einführung zum 
Weltgebetstag 2023 „Taiwan“
Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 13.12.2022 um 15:00 Uhr in Niepars
Dienstag, 10.01.2023 um 15:00 Uhr in Niepars
Konrmandenunterricht
montags um 16:00 Uhr in Pütte außer in den Schulferien

Christenlehre
Samstag, 07. Januar 2022 von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr in Niepars
Kirchengemeinderat
Dienstag, 13. Dezember 2022 um 19:30 Uhr in Velgast
Mittwoch, 14. Dezember 2022 um 19:30 Uhr in Niepars
Mittwoch, 18. Januar 2023 um 19:30 Uhr in Niepars
Mittwoch, 25. Januar 2023 um 19:30 Uhr in Velgast

Der        ndere Adventskaffee
Am 18. Dezember 2022 um 15:00 Uhr laden wir Sie herzlich zu 
einem Adventsstehkaffee mit Kaffee, Kuchen und Glühwein bei 
mundgemachter, nicht nur adventlicher Musik von „Brass4Live“ 
in die Nieparser Kirche ein.
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JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 115,54 nur €4990

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International 
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische 
Bestellung unter 04122 50 44 55 . Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Fla-
schen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und 
Datenschutz  nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko 
GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi kationsnr: DE 25 00 25 694.

Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1101357

SIE 
SPAREN ÜBER

50%
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Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13
18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener
Bestattungshaus

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46
18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de info@bestattungen-rehberg.de

Überführungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten, Sarglager, 
Erd-, Feuer- und Seebestattung

Bestattungshaus W. Schuldt
18461 Richtenberg – Lange Str. 50

Tag und Nacht
03 83 22 - 58 98 85

Kompetent • einfühlsam • würdevoll

Der Trauer einen eigenen  
Ausdruck verleihen
(djd). Immer mehr Menschen wollen ihrer Trauer einen eigenen Aus-
druck verleihen, Traditionen wandeln sich. Individuelle Geschichten 
und Bilder, die den Verstorbenen charakterisieren, treten in den 
Vordergrund. Besonderer Trauerschmuck spielt bei der individuellen 
Bewältigung von Trauer eine Rolle: So stellt etwa das Familienunter-
nehmen Pur Solutions Trauerschmuck her (nanogermany.de) aus 
Edelstahl, teils mit Gold- und Silberakzenten. Darin werden Haare, 
Blüten oder Asche des Verstorbenen eingeschlossen. Persönliche 
Erinnerungen kann man auch in Form eines Fingerabdrucks auf 
einem kleinen Anhänger tragen, der Arm oder Hals schmückt. Die 
neue Art von Abschiedskultur kann sich ebenfalls in Trostengeln 
aus Holz ausdrücken, die mit einem letzten Gruß beschriftet an 
den Sarg geheftet werden.

in schweren Stunden
Helfer
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H O H O

F R O H E W E I H N A C H T E N !

S e h r g e e h r t e G e s c h ä f t s p a r t n e r * i n n e n ,

l i e b e L e s e r * i n n e n ,

Nun neigt sich das Jahr dem Ende zu und es ist Zeit, zur Ruhe zu kommen  
und ein besinnliches Weihnachtsfest zu verbringen.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und für das kommende Jahr  
beste Gesundheit, Mut und Schaffenskraft.

I h r Te a m d e r

L I N U S W I T T I C H M e d i e n K G

Röbeler Str. 9 I 17209 Sietow I Tel. 039931/579-0 
info@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de


































